
141

-llt
ol.
)>n
me
mr

er,
der
ene
en¬

de«
lci-

elt-
nde
on«

er«
die

en«
cn«
tte.
ich

iker
ES
gst¬
reu
alS
die
ller
tor
bcr
nd.
ach
pe,
nir
ue-
em
ler
hie
P»e
nd,
ind
sen
der
mg
er«
ine
er
sie
hen
ige
hie
hen
nn,
die
gst
cn«
tcr
aut
uhr
uh«
er
sie
in

ihrci-
he-
hre

Der Enzthäler.
Anzeiger uni) Anlerhallungs-Malt

' flir dag ganze Enzlhat unk) dessen Amgegeni).
Ämlsktatt für den SkeramIMzi'rk Neuenöürg.

^I ' . AN » Neuenbürg , Mittwoch den 26. April 1865 .
Der Enzthaler erscheint Mittwochs und SamstagS . — Preis halbjährig hier und bei allen Postämtern 1
8 - r Neuenbürg und nächste Umgebung abonnirtman bei der Redaktion . Auswärtige Lei ihren Postämter ».

Bestellungen werden täglich angenommen . — Sinrückungsgebühr für die Zeile oder deren Raum 2 kr.

Amtliches.

Neuenbürg.
Wegen der VcrfassungSrevision verlangt das

K. Ministerium des Innern weitere statistische
Notizen. Um diese zu erlangen, werden den
Ortsvorstehcrn die Wahlmännerlisten von der
letzten Abgeoidnerenwahl mit der Post über¬
sendet. In diesen Listen ist aus Grund des
Steuerbuchs von 186V/61 bei sämmtlichen
Wahlmänncrn erster Klaffe (̂ en Höchstbc-
steuertcn)  beizusetzcn, was jeder in dein ge¬
dachten Jahr an Staatssteuer lvonGrund-
eigenthum, Gebäude» und Gewerben) bezahlt
hat, Amts' und Gemciudeschaden bleiben außer
Berechnung.

Die so ergänzten Liste» sind binnen 10 Tagen
wieder hieher einzusenden.

Den 24. April 1865.
K. Oberamt.
B ä tzn er.

Neuenbürg.
Revier Calmbach.

Holz - Verkauf.
Am 2. nächsten Monats Nachmittags3 Uhr

werden auf dem Naihbaus in Höfen versteigert:
1000 Stück Nadelholz« Lang- u. Kletzholz

aus dem Forstmeisters-Gfäll,
200 Stück Nadelholz- Lang- u. Klotz Holz

aus dem Platicnkopf,
22 Stück Nadelholz- Lang- u. Klotzholz

aus dem Eselskopf,
10 Stück Nadelholz Lang- u. Klvtzholz,

Scheidholz,
46 Stück buchene Klötze

aus dem Plattenlopf,
75 Stück buchene Wagncrstangen

aus dem Plartenkopf,
. 20 Stück buchene Schlittenläufer daselbst

und aus dem Forstmeisters-Gfäll.
Neuenbürg, den 25. April 1865.

K. Forstamt.
Lang.

Revier Langenbrand.
Holz - Verkauf.

Den 28. April, Abends4 Uhr
auf dem Rathhaus in Waldrennach:

37000 St . Hopfenstangen
1100 tann. Hagficmgen

aus dem Staatswald Hummelrain.
Neuenbürg, den 24. April 1865.

K. Forstamt.
Lang.

Forst amt Alten  st erg.
Revier Hosstett.

Holz - Verkauf.
Am Dienstag den 2. Mai

Morgens 10 Uhr
kommen in Enzklösterle aus den StaatSwalduu»
gen der Hühneröberger und Aichelberger Hut
zum öffentlichen Aufstrcich:

2 Stück eichene Stämme,
6 ,, birkene ,,

160 ,, forchene Stämme u. Klötze.
Altensteig, den 22. April 1865.

K. Forstamt.
Holland.

S a l m b a ch.
Gläubiger - Aufruf.

Alle Diejenigen, welche an die Verlassen¬
schaft deö kürzlich gestorbenen Friede. Küster er,
vormaligen Gemeindcpflegers in Salmbach auS
irgend einem Grunde Ansprüche machen zu kön¬
nen glauben, werden hiemit aufgefcrdcrt, die¬
selbe binnen 10 Tagen beim Waisengerichte in
Salmbach  anzumelden und zu begründen,
widrigenfalls auf ihre Befriedigung oder Sicher¬
stellung von Amtswegcn keine Rücksicht genom¬men werden würde.

Neuenbürg, den 24. April 1865.
K. Gerichtsnotan'at.

Zwißler.
Revier Naislach.

Bei den am Samstag den 29. d. Mts.
Morgens 9 Uhr

auf dem Rathhaus in Würzbach vorzunehmenden
Wegban - Akkorde»

kommt vor:
1) die Anlegung eines neuen Wegs (Planie)

durch die Distrikte Hii schleich, Heselberg u.
Tcufelsberg, 915 Nthn. lang.

2) Die Anlegung eines solchen Wegs in dem
Distrikt Lchwa'rzmiß, 384 Nihn. lang.

3) Die Anlegung eines ähnlichen Wegs in dem
Distrikt Kochgarten, 406 Rthn- lang.

4) Das Brechen, die Bcifuhr, das Kleinschlagen
und Einwerfcn von 800 Roßlosten Steinen
auf dem unter» Föhrberg Weg.
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5) Das Reinigen der Sektenzräbcn auf dem >
Kreuzsteinweg, 16110 Rldn.

6) Die Fertigung niedrerer Deckeldohlcn.
Den 20. April 1865.

-K. Revierförster
Sch la ich.

Revier Schwann.
Nadelreis -Verkauf.

A>n Freitag den 28. April
vom Schlag Haag und Herrenackcr, tarnt zu

1000 Reiswellen.
Zusammenkunft Morgens 8 Uhr bei der

Sauweide am Noihenoächle.
Schwann, den 25. April 1865.

K. Nevierförsterci.

Neuenbürg.
Kostenverzeicbniffe für das Schnee»

bahnen im Winter 1862/88 betr.
Die Ortsoorsteher werden aufgefordcrt, die

Kostenoerzcichuiffe über den im Winter 1864/65
von Seiten der Gemeinden gemachten Aufwand
für Schneedahnen und Schneeschäufeln auf
Staatsstraßen und Nachbarschafts¬
straßen mit Postverkehr - falls Anspruch
auf einen staa '.sbeitrag zu dem Kostenaufwand
erhoben wird, — binnen8 Tagen hieher ein-
zusenden.

Hiebei wird folgendes bemerkt:
1) ES wird in der Regel nicht der ganze Auf«

wand aus der Staatskasse vergütet, sondern
nur ein Beitrag geleistet, wobei zwischen
Spanndiensten und Hauddiensten zu unter¬
scheiden ist.

2) Für die Spanndienste  wird ein Taglohn
von 1 fl. für ein Zugihier gerechnet. Hier¬
unter ist auch der Lohn für den Fuhrmann
begriffen.

3) Für Handdienste  dürfen Taglöhne (den
vollen Wintertag zu 8 , den halben zu 4»
den BierttlSiag zu 2 Stunden, die einzelne
Stunde zu 2 kr. angenommen) gerechnet
werden:

für einen Mann 20 kr., für eine Frauens¬
person 18 kr. , für eine Person unter 18
Jahren 16 kr.

Wenn Zeilversäumntsse von 3, 5, 7 Stunden
Vorkommen, so dürfen die über einen Vier¬
tels , Halden und dreiviertkls Tag hinaus«*
grhenoen Beträge in der Art berücksichtigt
werden, daß den Viertels» und halben Tag¬
löhnen bei Spanndiensten t gleichviel ob
Pferde oder Hornvieh verwendet wurden)
für eine weitere Stunde6 kr., und bei Hand«
diknsten2 kr. zugcrechnet werden.

4) Die Namen der Arbeiter brauchen nicht an«
gegeben zu werden, sondern nur die Zahl
und Arbenedaucr.

5) Bedingung der Anweisung von Staatsbei-
tlägcn sowohl für Spann- als Handdienste ist:

Daß ein doppeltes  Fahrgeleise mit dem
Bahnschliticn oder durch Schaufeln ge¬
öffnet, oder wo dieß ausnahmsweise wegen
zu starken und häufigen Schneefalls nicht
möglich ist, Ausweichplätze in genügender
Anzahl angebracht weiden.

6) Die Verzeichnisse sind vom Schultheißen,
Gemeindcpfleger und Äufsehcr(Frohnmeister)
mit dem Anfügen zu beurkunden, daß unter
der ausgerechneten Summe keine Hand- und
Spanndienste für das Schneebahuen auf ge¬
wöhnlichen Nachbarschafls« und Elterstraßen
begriffen sind.
Ei» Formular für die Verzeichnisse ist hie-

nach angehängt.
Den 21. April 1865. K. Oberamt.

B ä tzner.

(Titelblatt .)
Vberämt Neuenbürg.

Gemeinde

Verzeichniß der Kosten
des

Schneebahnens auf den Staatsstraßen
im Winter 18

Im letzten Verwaltungsjahrbetrug
der Gemeindeschaden— :
die Staatssteuer —
(Zweite und dritte Seite .)

Aufwand für die Staatsstraßen.

Spanndienste. Handdienste.

Datum Zeitdauerder
Verwen¬

dung
nach

Stunden
(8 Stund

gleich

Taglvhn
Gesamint-

Kosten.
Demer»
kungen.der

geleistetenArbeit. Zahlder
Zug-

thiere-

Tag.
lohn
auf
ein

Zug¬
thier.

Taglöhne
zusammen
gerechnet.

Zahlder
Tag¬
löhner.

Zeit¬dauer
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Ver¬
wen¬
dung.

einfach
(20, 18

oder
>6 kr.)

zusammen
gerechnet

t Tag.) fl. j kr. ff. kr kr.

l
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Postort Calmbach.
Unter Lezugnabme auf die im neuesten

Regierungsblatt erschienene Ve»f>>gung des K.
Ministe, lums der auswänigen Angelegenbeiten,
betreffend die Aenderuug der Bueftaxe zwischen
den weniger als zwei Meilen von einander
entfernten inländischen Postorten, wird zur öffent¬
lichen Kenntniß gebracht, daß die B >iefporiotare
zwischen hier und folgenden Ponstellen vom
1. Mai d. I . an statt 3 kr. nur l kr. beträgt:

Calw, Hirsau und Licbenzcll.
Den 22 April 1665.

K. Posterpedition.

Höfen.
Nach der Mi»isterial-V' lfiigung vom 10.

d. Mts . beträgt die Lriefportviare von hier
nachL ebenjrll und Hirsau vom 1. Mai d. I
an, anstatt 3 blvs 1 kr.

Den 2l . April 1865.
K. Posterpedition.

Leo.
Calw.

Concurs-Lache.
In der Schuidentoche des Johannes Seeger,

Bauers und Hoizhändlers von Neuweiler wird,
nachdem heule die Bornahme einer Vermögens«
Untersuchung gegen den elben angeordnet worben
ist, den Schuldnern dtffclben aufgegeden, bei
Vermeidung doppelter Zahlung  nur an
den gerichtlich bestellten Gitterpfleger desselben,
dessen Namen noch bekannt geinacht werden wird,
Zahlung zu leisten.

Calw, den 21. April 1865-
K. Wiirti. Oberamtsgericht.

Ha r t may cr.

S a l m b a ch.
Für einen Waiseuhauszögling wird eine

Lehrstelle bei einem Schreiner oder Glaser ge¬
sucht und wolle» sich die hierauf reflektirenben
Meister in Bälde wenden an

Den 24. April 1865.
Schultheiß Wagner.

Privalnachrichten.

Neuenbürg.
Freiwillige Feuerwehr.

Heute Mittwoch LbeudS7 Uhr
Sitzung des VerrvaUungsraths.

Nächsten Montag den 1. Mai
Morgens 7 Uhr

Uebung aller drei Züge.
Das 'Commando.

Neuenbürg.W a l d b r a il d.
Nach der Lokalfeuerlöschorvnung wird ein

Waldbraud durch „das gleichzeitige Läuten
der beiden Rathhausglocken in Ab
sähen" angezeigt.

Die verehrl. Einwohnerschaft wird hierau'
mit dem Bemerken aufmerksam gemacht, daß
bei einem solchen Zeichen Jedermann mit Haue
und Schaufel versehen auf den Drandplatz eilen
soll.
Das Commando der freiw. Feuerwehr.

Neuenburg.
Einen kräftigen jungen Menschen nimmt

als Lehrling auf
Oberamtsgeometer Heid.

Calmbach.
Ein Schneideigeselle findet alsbald einen

Platz bei
Rieringer,  Schueidermstr.

Herrenal  b.
Ich erlaube mir, biemik ergebenst anzuzeizen,

daß ich mit meiner Kaliwaffer Heil- und Bad«
Anstalt zur Villa Falkenslein ein Bad-
Hotel verbinde und solches mit dem1. Mai
eröffne. Ich werde mich bemühen, jeder An-
foideiung zu entsprechen und empfehle mich mit
aller Hochachtung. '

Herrenalb im April 1865.
G. A . Mahl,

Besitzer der Billa Falkenstein.

Neuenbürg.
zwei tüchtige, die mit dem Feld«
bau vertraut sind uud mit Pfer»

den umzugehen verstehen, werden unter Zu¬
sicherung guten Lohnes zum sofortigen Eintritt
gesucht

Nähere Auskunft ertheilt die Expedition
des Enzihälers.

Pforzheim.
Lehrlings -Gesuch.
Junge Leute, Knaben und Mädchen, welche

das Keilenmachen erlernen wollen, werden an¬
genommen und gut behandelt bei «>>

Klaile Sk Stöckle,
Leltenfabrikanteii.

W i l d b a d.

Kleesuumen
erster Qualität empfiehlt.

Th. Klunziuger.
Sckwann.

Empfehlung.
Bei Unterzeichnetem sind amerikanische

Wendepflüge, sowie flandrische sammt Vorder«
gestcll um billigen Preis zu baden.

Schmiedmcister Knöller.
Calmbach.

Vaihinger Kunstmehl,
Kleie und Futtermehl

bei
Carl Ehmann.

Calmbach.

Bei meinen Zeugten und sonstigen
Baumwollwaaren habe ich die Preise
herabgesetzt;  auch habe ich eine neue Sen¬
dung Webgarn erbalten, welches ich verkaufe
per Pfd. zu 1 fl. , acht blau zu 1 fl. 20 kr.

Carl Ehmann.
Dennach.

Unterzeichnete ist gesonnen, ihre zwei Wiesen
im Eyachthal zu verkaufen oder auf mehrere
Jahre zu verpachten. Es ist jeden Tag mit mir
ein Kauf oder Pacht abzuschlicßen.

Wi'ttwe Schaible.
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N e u e nb
Eine tüchtige Hausmagd

Platz. Wo sagt

ü r g.
findet sogleich einen

die Redaktion.

Kronik.
Deutschland.

Neuenbürg.
20 Ctr. Heu verkauft

Dreher Weick.
Grafen Hausen.

300 fl. und 80 fl. Pflegschaftsgeldhat gegen
gesetzliche Sicherheit zu auszulcihen.

Rößleswirth Schumacher.
Gräfe n Hausen.

200 fl. werden gegen gesetzliche Sicherheit
aus der Kirchenpflege ausgeliehen.

Stiftungspfleger Schumacher.
W i l d b a d.

M a l z - E r t r a c
besonders geeignet

für Brust- und Lungenleidende, indem es weder
Weingeist noch Kohlensäure cnibält.

für Hustende bei Heiserkeit und Krampshustcn.
„ Blutarme, Bleichsüchtige und Schwächliche,
v Altersschwache und Häinorrhoidalleidende bei

geschwächter Verdauung und Stockung der
Entleerungen.

«, Kinder soroplnrlüse, ist dieses Extrakt ein
ausgezeichnetes Nährmittel.
Zu haben bei

C». I -uppvtil.
Pfor zheim.

Ruheer Steinkohlen
für Schunde und zur Keßelfeuerung empfehle
in extra guter und frischer Waare zu billigen
Preisen.

PH. I . Häusermann,
_ Compt. Gerberstraße Nr. 224.

Neuenbürg.
Einen wohlerwogenen, jungen Menschen aus

einer geordneten Familie nimmt unter billigen
Bedingungen in die Lehre auf

Schubmachermeister Blaich.

Aus der Vorlage der Großb. Regierung
bezüglich der mit Württemberg und Preußen
abgeschlossenen Verträge heben wir Folgendes
heraus: Die vereinbarten Verbindungobahnen
und Anschlüsse find: 1) eine Eisenbahn von Calw
durch das Nagoldihal nach Pforzheim zum An¬
schluß an die badische Durlach-Mühlacker Bahn;
2) eine Eisenbahn von Wiltbad durch das Enz-
thal zum Anschluß an dieselbe Bahn; 3) eine
Eisenbahn von Rvtiweil über Schwenningen
nach Villingen zum Anschluß an die badische
Schwarzwaldbahu; 4) eine Eisenbahn von Tutt¬
lingen über Möhringen nach Jmmendingcn zum
Anschluß an die badische Donaueschingen-Engeu-
Singener-Bahu; 5) eine Eisenbahn von Mcß-
kirch durch das Adlachtbal nach Mengen zum
Anschluß an eine von Württemberg zu erbauende
Donauihalbahn Mengen Ulm; 6) eine Eisenbahn
bei oder m der Nähe von Aulendorf, welche
von der würlicmbergischen Südbahn abzweigt
und über Oslrach nach Pfullendorf geführt und
hier an eine von Baden zu erbauende Siockach-
Pfullendorfer Bahn angeschlossen wird; 7) eine
Eisenbahn von oder in der Nähe von Fried¬
richshofen nach Immenstaad oder Markdorf zum
Anschluß an eine von Baden zu erbauende, in
die Radolfzell Meßkircher Bahn einmündende
Bodenseebahn; 8) eine Eisenbahn von Meßkirch
durch das Ablachthal nach Sigmaringen zum
Anschluß an eine von Württemberg zu erbauende
Tübingen. Hechingen- Srgmaringer und Ulm-
Mengen-Sigwaringer Bahn. Die Verbindungs¬
bahnen1, 2, 3,4 , b, 7 Hai die württembergische
Negierung auch auf badischem, beziehungsweise
preußischem Gebiet zu bauen und zu betreiben;
die Bahnen 5 und 8 baut und betreibt die
badische Regierung auch auf württembergischem,
beziehungsweise preußischem Gebiet. ( S . M.)

Pforzheim.  Es bestätigt sich, daß der
bisherige Abgeordnete unserer Stadt, Herr W»
Lenz,  sein Mandat niedergelegt hat. ( P. B.)

Neuenbürg.
8 Ctr. Heu verkauft

Göttlich Dietrich,  Flößer.
Neuenbürg.

100 fl. werden gegen Sicherheit ausge¬
liehen. Wo, sagt

die Redaktion.
Neuenbürg.

Dünger  verkauft
I . M. Genßle.

Man muß häufig wahrnehmen, daß manche
Feld- und Gartenbesitzer, welche mit ihrem
Grundeigenthum an öffentliche Wege stoßen,
Steine , Unkraut, überhaupt allen Unrath, der
ihrem Eigenthum entfall«, und sich mit Aus¬
nahme der Steine entweder zur Feurung oder
mittelbar und unmittelbar zur Düngung nützlich
verwenden ließe, kurzweg auf die Wege werfen
und diese damit in sträflicher Weise verunreinigen.

Einsender will mit diesem darauf aufmerk¬
sam machen, wie sehr ein solches Verfahren dem
Sinn für Sparsamkeit, Ordnung und Rein¬
lichkeit entgegen ist, und zugleich auch das Auge
der Weg- und Feldpolizcr auf diesen Gegen¬
stand lenken. :

(Mit einer

Württemberg.
Stuttgart.  Mit höchster Genehmigung

werden zur weiteren Erleichicrung des Brief-
verkebrs mit der Post an den Postwagen„Brief¬
kasten" angebracht werden, welche den Zweck
haben, dem Publikum die Möglichkeit zur Ein¬
legung von Briefen in dieselben während der
Fahrt der Postwagen, beziehungsweise während
des Haltens derselben an den Posthäusern vor
dem Abgang der betreffenden Posten zu ge¬
währen.

Neuenbürg,  24 . April. Der älteste
Beamte deS Bezirks, Herr Oberamtspfleger
und langjährige Siadtschulthciß Fischer  ist
gestern Abend aus diesem Leben abgerusen
worden.

Ausland.
Petersburg,  24 . April. Nach Berichten

aus 'Nizza vom Sonntag Mittag empfing Sk.
Kaiser!. Hoheit der Großfürst Thronfolger nach
ergreifender Zusammenkunft mit der Prinzessin
Dagmar das Diaircum; die Kräfte sind voll¬
ständig erschöpft.

Nizza,  24 . April. Seine Kaiserliche
Hoheit der Großfürst Thronfolger von Rußland
ist heute früh selig entschlafen.
Beilage ) '

Redaktion, Druck und Vulaa der Meed 'sLeu BnLdruckerei in Neuenbürg.
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